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23. November 2006

Kirchberger  Weihnachtsmarkt

am 2. und 3. Dezember 2006

von 13.00 bis 19.00 Uhr auf dem Brühl

 Samstag:

13.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch den Bürgermeister, Herrn Becher

13.30 Uhr Einstimmen auf die Adventszeit mit dem Posaunenchor der Evangelisch-Freikirchlichen

Gemeinde Kirchberg

14.30 Uhr der Männergesangverein „Rödeltal“ Kirchberg e. V. singt Weihnachtslieder

15.00 Uhr kleines Weihnachtsprogramm der Kindertagesstätte „Regenbogen“ der Johanniter

Unfall Hilfe e. V.

15.30 Uhr die Posaunen der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde blasen Lieder zum  Advent

Gegen 16.30 Uhr kommt der Weihnachtsmann

mit seinem Gesell und beschenkt die Kinder.

17.00 bis

19.00 Uhr die „Zwickauer Stadtpfeifer“ spielen Lieder zum Fest

Sonntag:

13.00 Uhr Beginn des Weihnachtsmarktes mit Musik zum Advent mit Nils Weigel

14.30 Uhr das „Harmonic Sound Orchestra“ e. V. erfreut uns mit Liedern zum Fest

15.30 Uhr kleine Darbietung der Kinder der Kindereinrichtung „Kinderland“ des

Solidar-Sozialringes gemeinnützige Betreuungsgesellschaft Zw. mbH

Gegen 16.00 Uhr besuchen der Weihnachtsmann

und sein Gehilfe den Weihnachtsmarkt.

16.30 Uhr der Männergesangverein „ARION 1898“ Saupersdorf e. V. singt  Weihnachtslieder

17.00 bis

19.00 Uhr zum Ausklang des diesjährigen Weihnachtsmarktes spielt die Jagdhorn Bläsergruppe

vom Burgstein des vogtländischen Jagdverbandes Plauen
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10.00 – 18.00 Uhr Führungen durch das alte Stollnsystem „Am Graben“

An beiden Tagen begleitet Nils Weigel mit musikalischer Umrahmung und Moderation

auf der Bühne den Weihnachtsmarkt

      An beiden Tagen:

Weihnachtstypisches Markttreiben mit vielen Leckereien

       Besondere Spezialitäten unter anderem

der „Sieben-Hügel-Schmaus“

Riesenbratwurstringe und leckere Bratwurstzöpfe an den Fleischerständen

Folgende Vereine präsentieren sich außerdem auf dem Weihnachtsmarkt:

-  Sprach-, Bildungs- und Beratungszentrum Zwickau e. V.  (Jugendclub „Schlüsselloch“)

-  Stadtmission Zwickau e. V. (Kid’s-Club Saupersdorf)

-  Grundschulförderverein e. V.

-  Behindertenwerkstatt Reinsdorf

Die Händler, Gewerbetreibenden

und die Stadtverwaltung

freuen sich auf Ihren Besuch

Am Freitag, dem 1. Dezember, findet das traditionelle Adventssingen

des Erzgebirgischen Heimatvereins Kirchberg e. V.

ab 18.30 Uhr in der städtischen Sporthalle Christoph-Graupner-Straße statt.

Weihnachtliche

Basteleien mit dem

Jugendclub

„Schlüsselloch“ und

dem Kid’s-Club

Saupersdorf

Modellbahnausstellung

im Meisterhaus

Samstag:

13.00 - 18.00 Uhr

Sonntag:

10.00 - 18.00 Uhr
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Kirchberger Advents-

singen

Der Erzgebirgische Heimatverein

Kirchberg e. V. lädt alle Kirchberger und Gäste zum traditio-

nellen Aventssingen am 01.12.2006 ein.

Ort: Sporthalle am Gymnasium

Beginn: 18.30 Uhr

Einlass: ab 17.45 Uhr.

Die mitwirkenden Künstler in diesem Jahr sind:

- die Erzgebirgsgruppe Rödelbachtal,

- der Männergesangsverein „ARION 1898“  Saupersdorf

e. V.,

- der Frauenchor Kirchberg e. V.,

- der Männergesangsverein Kirchberg e. V.

- der Posaunenchor, die Mandolinengruppe und der Chor

der Brüdergemeinde Kirchberg

Durch das Programm führt auch in diesem Jahr wieder Dirk

Junghänel. Alle Beteiligten proben schon fleißig ihre weih-

nachtlichen Melodien und freuen sich auf zahlreiche Besu-

cher der Veranstaltung.

Der Vorstand

Musikalischer Leckerbissen

am 1. Advent!

Jedes Jahr am 1. Adventswochenende findet in Kirchberg

bzw. Lengenfeld ein Jugendsingewochenende statt. Dieses

Jahr wird das turnusmäßig in der Evang-Freik. Gemeinde

Lengenfeld  sein. Vom 01.12. bis 03.12.06 treffen sich ca.

150! junge Sänger, Sängerinnen und Musiker aus ganz

Deutschland in der Brüdergemeinde Lengenfeld, um ein mu-

sikalisches Programm einzustudieren.

Aus Platzgründen findet das Abschlusskonzert  am  03.12.06,

um 14.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle am Gymnasium in

Kirchberg statt, so dass wir „Kirchberger“ auch in den

Genuss dieser vielstimmigen, geistlichen Chormusik mit In-

strumentalbegleitung kommen können.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!       Eintritt frei!

Evang.-Freik. Gemeinde Kirchberg

________________________________________________

Nächster Redaktionsschluss: 24.11.2006

Nächster Erscheinungstag: 06.12.2006

Öffnung Stollnsystem

„Am Graben“

Die Kirchberger Natur- und Heimatfreunde der Ortsgruppe

des Naturschutzbundes Deutschlands im Landesverband Sach-

sen e. V. werden für alle Interessierten

zum Weihnachtsmarkt am 1. Advent,

Sonntag, dem 3. Dezember,

von 10 bis 18 Uhr

das Stollnsystem „Am Graben“ zur Besichtigung öffnen.

In einem weihnachtlich geschmückten Stolln mit Kerzen-

schein werden Sie die Kirchberger Natur- und Heimatfreunde,

Fachbereich Bergbau, mit vielen Informationen über Heimat-

und Bergbaugeschichte sowie der damit verbundenen Tradi-

tionen unserer Region vertraut machen.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Kirchberger Bergbrüder,

Mitglied im Sächsischen Landesverband der Bergmanns-,

Hütten- und Knappenvereine e. V.

W. Prehl
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Weihnachtsmärkte

und vorweihnachtliche Veranstaltungen

in der Umgebung

Herzliche Einladung zur

1. Weihnachts- und

Hobbyausstellung

am 26. November 2006

von 10.00 bis 17.00 Uhr

im Gerätehaus Cunersdorf.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Veranstalter:

Feurwehrverein Cunersdorf e. V.

Rentnertreffen in Stangengrün

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortes werden zu einem

gemütlichen Adventsnachmittag

bei Kaffee und Stollen und einem musikalischen

Programm junger Stangengrüner Talente

am Sonnabend, dem 09.12.2006,

um 14.30 Uhr, in das Gebäude

der FFw Stangengrün

von den Stangengrüner Landfrauen ganz herzlich eingeladen.

Ein Abholdienst ist möglich - bitte bei Steffi Meyer oder

Irmgard Müller melden.

15. Weihnachtskonzert

des Liederkranzes Obercrinitz e. V.

am 02.12.2006, um 17.00 Uhr,

im Gasthof „Dörfels Neue Welt“,

in Obercrinitz.

Die Sängerinnen laden Sie dazu herzlich ein. Wir würden uns

freuen, Sie als Gäste begrüßen zu können.

Die  Obercrinitzer Kreuschnäbel

laden herzlich ein:

Theatervorstellung - Tratschweiber

Samstag, 09.12.2006, 19.00 Uhr (Einlass 18.00 Uhr)

Sonntag, 10.12.2006, 17.00 Uhr (Einlass 16.00 Uhr)

Kartenvorverkauf ab 27.11.2006
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

der Genehmigung des Flächennutzungsplanes

der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit

den OT Cunersdorf, Leutersbach, Saupers-

dorf, Stangengrün, Wolfersgrün sowie den

Gemeinden Crinitzberg, Hirschfeld und

Hartmannsdorf

Der am 31.01.2006 vom Stadtrat der Stadt Kirchberg und am

06.02.2006 vom Gemeinschaftsausschuss beschlossene Flä-

chennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg

mit den OT Cunersdorf, Leutersbach, Saupersdorf, Stangen-

grün, Wolfersgrün sowie den Gemeinden Crinitzberg, Hirsch-

feld und Hartmannsdorf, bestehend aus dem Planteil und der

Begründung, wurden gemäß § 244 BauGB i. d. Fassung des

EAG Bau i. V. mit § 6 Abs. 1 BauGB (alt), mit Ausnahme von

Teilen gemäß § 6 Abs. 3 BauGB durch die Genehmigungs-

behörde, Az: FD 1180 621.31.16.00.02.2004, genehmigt.

Der Flächennutzungsplan in der am 18. Juli 2006 genehmig-

ten Fassung wird hiermit bekannt gemacht.

Der Flächennutzungsplan tritt am 23.11.2006 in Kraft.

Jedermann kann den genehmigten Flächennutzungsplan und

die Begründung dazu ab diesem Tag in der Stadtverwaltung

Kirchberg, Bauamt, Altmarkt 1, Zimmer Nr. 5, während der

Dienststunden einsehen:

Montag und Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr

und 13.00 – 15.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr

und 13.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

und 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeacht-

lich, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit Bekannt-

machung des Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber

der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründe-

ten Sachverhaltes geltend gemacht worden sind (§ 215 Abs. 1

BauGB). Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung

der Verletzung von Vorschriften und auf die Rechtsfolgen

(§ 215 Abs. 2 BauGB) wird hingewiesen.

Kirchberg, den 10.11.2006

W. Becher, Bürgermeister

Ausschusstermine

im Monat Dezember

Dienstag, 05.12.2006     Verwaltungs- u. Finanzausschuss

Donnerstag, 07.12.2006 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Sit-

zungszimmer des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen

Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 27. Sitzung des Stadtrates am Diens-

tag, dem 28.11.2006, um 19.00 Uhr, in den Sitzungssaal des

Rathauses ein.

Tagesordnung - Öffentlicher Teil

1. Ausscheiden aus dem Stadtrat und Nachrücken in den

Stadtrat (§ 34 SächsGemO)

(Vorlage Bürgermeister)

2. Bestellung der Mitglieder und der Stellvertreter des

Technischen Ausschusses sowie eines weiteren Mitglie-

des und dessen Stellvertreter für die Verbandsversamm-

lung des Zweckverbandes "Bäderverband Kirchberg-

Hartmannsdorf"

(Vorlage Bürgermeister)

3. Verkauf von Grundstücken (§ 90(1) SächsGemO)

hier: Verkauf des Flurstücks Nr. 585 der Gemarkung

Kirchberg

(Vorlage Verwaltungs- und Finanzausschuss)

4. Anregungen und Mitteilungen

Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet

eine Einwohnerfragestunde statt.

Bemerkung: Die Erweiterung, Ergänzung, Änderung der Ta-

gesordnung ist möglich. Die genaue Tagesordnung entneh-

men Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Die Gemeinde Hartmannsdorf

verpachtet:

Gaststätte in 08107 Hartmannsdorf,

Badstraße 5 (seitlich am Freibad)

bestehend u. a. aus:

- Gastraum mit mobiler Zwischenwand (ca. 100 qm),

Küche, Neben-, Lager-, Keller und Sanitärräume

Gesamtfläche aller Räume: ca 150 qm

- Park-, Versorgungs- und Abstellfläche am Grundstück

Das im Stil einer Massivbaracke gebaute freistehende ehema-

lige Vereinsheim, in gutem Instandhaltungszustand wurde

bzgl. des Innenausbaus in den letzten Jahren weitgehend

modernisiert. Es befindet sich nahe dem Ortskern von Hart-

mannsdorf, in unmittelbarer Nähe des Freizeitbades und dem

Sportplatz und ist besonders geeignet zur Durchführung  klei-

ner – mittlerer Veranstaltungen, Festlichkeiten und Gesell-

schaften.

Der ganzjährige Betrieb der Gaststätte ist zu sichern.

Interessenten wenden sich bitte an die

Bürgermeisterin der Gemeinde Hartmannsdorf, Frau Nico-

laus, Badstraße 1, 08107 Hartmannsdorf - Telefon: 037602 /

7890

oder an die

Stadtverwaltung Kirchberg, Hauptamt, Herr Schürer, Neu-

markt 2, 08107 Kirchberg -  Telefon: 037602 / 83110; E-Mail:

schuerer-hauptamt@kirchberg.de.
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Das Ordnungsamt informiert:

Sperrung Brühlplatz

Anlässlich unseres Weihnachtsmarktes am 02. und 03.12.2006

kann auf dem gesamten Brühlplatz wegen des Auf- und

Abbaues der Verkaufshäuschen und der Bühne vom 27.11.06

bis voraussichtlich 06.12.2006 nicht geparkt werden. Bitte

beachten Sie die vorhandene Beschilderung.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Sachbeschädigung

Nur wenige Tage nach dem Aufstellen des Servicebehälters

für Hundekottüten in der Clara-Zetkin-Straße wurde dieser

aus der Verankerung gerissen und beschädigt. Sollten Bürger

etwas beobachtet haben, bitten wir die Stadtverwaltung Kir-

chberg, Ordnungsamt darüber zu informieren.

Der neue Standort ist am Gebäude des städtischen Bauhofes

gegenüber der Mittelschule.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Geschwindigkeitsmessungen in Kirchberg

Im Oktober und November wurden durch die Polizeidirektion

Südwestsachsen zwei Geschwindigkeitsmessungen mit fol-

genden Ergebnissen durchgeführt:

08.10.2006 Lengenfelder Straße Höhe HG 74

294 Fahrzeuge davon 52 Geschwindigkeitsüberschreitungen

Die Höchstgeschwindigkeit betrug 96 km/h.

03.11.2006 Lengenfelder Straße Höhe HG 74

293 Fahrzeuge davon 51 Geschwindigkeitsüberschreitungen

Die Höchstgeschwindigkeit betrug 82 km/h.

Info zum Thema Befreiung

von der GEZ-Gebühr

Wer wird von der Rundfunkgebührenpflicht befreit?

Seit 1. April 2005 ist eine Befreiung nur noch möglich, wenn

man eine soziale Leistung erhält: ALG II, Sozialgeld, BAföG,

Grundsicherung. Außerdem können sich Schwerbehinderte

befreien lassen, die das Merkzeichen RF im Schwerbehinder-

tenausweis eingetragen haben.

Wo muss die Befreiungvon der GEZ-Gebühr beantragt

werden?

Seit dem 1. April 2005 hat sich das Befreiungsverfahren

geändert. Der Antrag wird nicht mehr bei den Sozial- oder

Versorgungsämtern der Gemeindern gestellt, sondern direkt

bei der GEZ. Den Antrag findet man im Internet unter

www.gez.de oder über das Service-Telefon: 0180/5791020.

Mit dem Antrag muss eine beglaubigte Kopie des Bewilli-

gungsbescheides eingereicht werden bzw. des Schwerbehin-

dertenausweises. Ohne beglaubigten Bescheid wird der An-

trag nicht bearbeitet.

Wer kann die Beglaubigung bekommen?

Beglaubigungen werden von den Stellen vorgenommen, die

den Bewilligungsbescheid ausgestellt haben; Arbeitsagentu-

ren, Ämter für Ausbildungsförderung, Versorgungsämter.

Außerdem akzeptiert die GEZ Beglaubigungen von Stadt-,

Gemeinde-, Landkreisverwaltungen, Gerichten, Notaren und

Pfarrämtern.

Ab wann wird eine Befreiung wirksam?

Die Befreiung beginnt immer mit dem Ersten des Monats, der

auf den Monat folgt, in dem der Antrag gestellt wurde und

nachweislich bei der GEZ eingegangen ist. Eine rückwirken-

de Befreiung ist nicht möglich - auch dann nicht, wenn die

Voraussetzungen für die Befreiung schon früher vorgelegen

haben.

Neuer Landkreis soll gestärkt aus

Reformprozess hervorgehen

Gemeinsames Positionspapier aller

Bürgermeister verabschiedet

Die Bürgermeisterinnen, Bürgermeister und Oberbürgermeis-

ter der Landkreise Chemnitzer Land, Zwickauer Land und der

Stadt Zwickau haben auf einer gemeinsamen Konferenz am

07. November 2006 die Auswirkungen der Verwaltungsre-

form im Freistaat Sachsen diskutiert.

Nach dem derzeitigen Stand werden die Landkreise Chemnit-

zer Land und Zwickauer Land einen gemeinsamen Kreis mit

der Kreisstadt Zwickau bilden. Alle Bürgermeister respektie-

ren die Forderung nach dem Erhalt der Kreisfreiheit ausdrück-

lich. Die Bürgermeister waren sich darin einig, dass der

zukünftige Kreis Zwickau als politisch und wirtschaftlich

starke Region aus dem Fusionsprozess hervorgehen soll.

Gemeinsames Anliegen ist es bei der Entwicklung des neuen

Kreises partnerschaftlich, offen, ehrlich und fair zusammen

zu arbeiten.

Um diesen Anspruch zu unterstreichen, wurde ein gemeinsa-

mes Positionspapier verabschiedet. Konkrete Zielsetzungen

und weitere Arbeitsschritte auf dem Weg zu einem gemeinsa-

men Kreis sollen von einer Arbeitsgruppe entwickelt werden,

die die Bürgermeister kurzfristig einrichten werden.

Zivildienstleistender gesucht!

Die Sperlingsbergschule sucht zu Beginn des nächsten

Schuljahres (September 2007) einen jungen Mann, der

seinen Zivildienst bei uns ableisten möchte und möglichst

aus dem gymnasialen Bereich kommt.

Voraussetzungen sind:

- sehr gute Computerkenntnisse im Umgang mit Hard-

und Software

- ein weites Herz für unsere Kinder

Bitte melden Sie sich bei Interesse bei uns.

S. Kühnel, Schulleiterin
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Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Herrn Erhard Riedel am 23. Nov. in Wolfersgrün

Frau Maria Windisch am 03. Dez. in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Frau Ruth Döhler am 23. Nov. in Kirchberg

Herrn Werner Heine am 23. Nov. in Kirchberg

Frau Gerda Heine am 23. Nov. in Kirchberg

Herrn Rudolf Michel am 29. Nov. in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Hanna Teubert am 27. Nov. in Kirchberg

Frau Johanna Gögge am 30. Nov. in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Herrn Oskar Neugebauer am 04. Dez. in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:

Frau Hildegard Jakobs am 22. Nov. in Kirchberg

Zum 93. Geburtstag:

Frau Marie Rathner am 23. Nov. in Cunersdorf

Frau Frida Tuchscheerer am 24. Nov. in Kirchberg

Frau Gertrud Weiß am 25. Nov. in Kirchberg

Zum 98. Geburtstag:

Frau Hildegard Geipel am 27. Nov. in Kirchberg

Rückblick

Gedenktafel zur 125-Jahr-Feier

der Bimmelbahn am Bahnhof

Kirchberg enthüllt

Der Vorsitzende des Vereins zur Förderung Sächsischer

Schmalspurbahnen e. V. (VSSB), Dr. Andreas Winkler, hatte

am 20. Oktober 2006 gemeinsam mit Christian Otto, Landrat

Zwickauer Land, Wolfgang Becher, Bürgermeister von Kir-

chberg und dem Bürgermeister von Wilkau-Haßlau, Stefan

Feustel, die erste Station der „Tourismusroute Sächsische

Schmalspurbahnen“ am Bahnhof in Kirchberg eingeweiht.

von links: Herr Dr. Winkler (Vorsitzender VSSB); Herr Feus-

tel (BM Wilkau-Haßlau); Herr LR Otto, Herr Becher (BM

Kirchberg); vorn: Herr Muldenhauer (Vorstand VSSB) bei

der Einweihung der Gedenktafel.  Foto: H. Pomper

Diese Tafel soll an den 125. Jahrestag der ersten sächsischen

Schmalspurbahn erinnern und gleichzeitig der Startschuss für

eine gute Zukunft dieses einmaligen kulturhistorischen Erbes

sein.

Mit der Tourismusroute sollen die sächsischen Schmalspur-

bahnen besser miteinander verbunden werden. „Wir möchten

alle Schmalspurbahnen sowohl für unsere Gäste als auch die

Sachsen zu einem Gesamterlebnis machen und die jeweiligen

touristischen Attraktionen vor Ort mit einbeziehen. Unsere

Schmalspurbahnen sind mehr als „Bahnfahren“. Sie lassen

uns Geschichte und Heimat, Natur und Technik in einem

einmaligen Zusammenspiel erleben. Das gilt es zukünftig

noch besser zu vermarkten“, so Winkler. Es ist geplant, ab

2007 weitere Stationen einzuweihen und gemeinsam mit

Betreibern, Vereinen und den politisch Verantwortlichen ein

sächsisches Konzept zu entwickeln. „Der Tourismus ist ein

wichtiger Wirtschaftsfaktor für Sachsen und die Schmalspur-

bahnen spielen dabei eine ganz entscheidende Rolle. Ganze

regionale Wirtschaftsbereiche profitieren davon und schaffen

letztlich Arbeitsplätze“, so Winkler abschließend.

Am selben Abend fand in der Muldentalhalle in Wilkau-

Haßlau im Beisein von Ministerpräsident Georg Milbradt die

große Jubiläumsveranstaltung im Rahmen des fünften und

letzten sächsischen Schmalspurbahn-Festivals statt. Geladen

waren neben Bundes-, Landes- und Kommunalpolitikern

auch zahlreiche Vereine sowie einige Eisenbahner, die früher

zwischen Wilkau-Haßlau und Carlsfeld ihren Dienst verrich-

teten. Gegenüber dem bisher Erreichten der Museumsbahn-

Vereine wurden die Leistungen der Eisenbahner im Dienste

der Deutschen Reichsbahn leider nur kurz erwähnt. Waren Sie

es doch, die unserer Bimmelbahn ein Gesicht gaben. Ohne

Fahrdienstleiter, Dienstvorsteher, Zugführer, Schaffner, Lok-

führer, Heizer,... wäre kein sicherer und pünktlicher Zugbe-

trieb im Güter- und Personenverkehr möglich gewesen.

Während dem Festwochenende standen auf der Museums-

bahn Schönheide zwischen Stützengrün-Neulehn und Schön-

heide Mitte sowie beim Förderverein Historische Westsächsi-

sche Eisenbahnen (FHWE) im Bahnhof Carlsfeld selbstver-

ständlich auch Lokomotiven unter Dampf. In Carlsfeld ran-

gierte 99 582 und in Schönheide bespannten 99 516, 99 539

(als „IV K 132“) sowie 99 561 die teilweise überfüllten Züge.

Wohl zum ersten Mal in der Geschichte der Schmalspurbahn

Wilkau-Haßlau – Carlsfeld wurde dabei im Halbstundentakt

gefahren! Die Lok 99 561, heute beheimatet in Mügeln bei

Oschatz, zog übrigens die letzten Züge zwischen Wilkau-

Haßlau und Kirchberg am 2. Juni 1973 ...

Mike Robeck
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4. Hallenfußballturnier um den

Pokal des Gemeindewehrleiters

In der letzten Ausgabe der Kirchberger Nachrichten wurde

bereits über das 4. Hallenfußballturnier berichtet. Mit dem

heutigen Bericht möchte ich mich ganz herzlich bei den

Mitgliedern der Jugendfeuerwehren bedanken, die ebenfalls

an diesem Turnier teilgenommen haben.

Auch die Betreuer der Jugendfeuerwehren haben zum guten

Gelingen der Veranstaltung beigetragen. Auch ihnen möchte

ich hiermit ganz herzlich danken und bereits heute darauf

hoffen, dass sie auch am nächsten Turnier wieder teilnehmen

– dann vielleicht sogar mit  mehreren Mannschaft in verschie-

denen  Altersgruppen.

Kleine Jugendgruppe.

Große Jugendgruppe.

Am diesjährigen Turnier nahmen leider nur zwei Mannschaft

teil, die nicht in Altersgruppen eingeteilt werden konnten.

Somit wurde nur ein Hin- und Rückspiel durchgeführt und es

konnte dadurch kein Pokalsieger ermittelt werden, der sich

nach Altersgruppen spezifiziert. Die gestifteten Pokale blie-

ben deshalb bei den Vorjahressiegern.

Trotzdem hat es den Jugendlichen sehr viel Spaß gemacht und

es wurde mit großem Ehrgeiz um einen Sieg gekämpft.

Matthias Schramm

Gemeindewehrleiter

Für jeden etwas dabei!

Es ist schon zu einer guten Tradition geworden, dass in den

Winter-, Sommer- und Herbstferien im Familienzentrum im

Haus der Parität ein abwechslungsreiches Ferienangebot für

Schüler stattfindet. Auch in den vergangenen Herbstferien

erwartete die Schüler ein tolles Programm. In den beiden

Ferienwochen konnte gebastelt, gebacken und gekocht wer-

den. Im REWE-Markt lernten die Kinder die verschiedensten

exotischen Früchte kennen und kreierten ihr eigenes kleines

Törtchen.

Neu war das Angebot, einmal hinter die Kulissen ortsansässi-

ger Handwerker zu schauen. So wurde das Fotostudio Weber

besucht. Herr Weber erklärte den interessierten Schülern unter

anderem die Unterschiede in der Funktionsweise einer Spie-

gelreflexkamera und einer digitalen Kamera.

„Was wünschen Sie?“ so wurden in der zweiten Woche die

Kunden beim Elektro-Müller von einer jungen Nachwuchs-

verkäuferin empfangen. Nachdem Herr Müller den Schülern

in der Werkstatt erklärt hat, wie das mit dem Strom so

funktioniert und warum die Glühbirne leuchtet, durften die

Jungs und Mädchen Frau Müller im Laden bei der Bedienung
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der Kunden unterstützen. Dass die Bäcker Frühaufsteher sind,

konnten die Kinder beim Besuch in der Stadtbäckerei feststel-

len. Denn die Brötchen waren alle schon fertig und an die

Verkaufsstellen geliefert. Aber beim Teig kneten für die Brote

und beim Herstellen von Wurzelbroten konnten die Kinder

den Bäckern noch über die Schultern schauen.

Für die nächsten Ferien im Februar sind wieder ähnliche

Angebote geplant. Auch schon im Grundschulalter ist es

schön, wenn die Kinder die Möglichkeit haben, Einblicke in

das Schaffen der verschiedenen Handwerker zu bekommen.

Im Hinblick auf den späteren Berufswunsch sollte diese

Möglichkeit rege genutzt werden. Natürlich sind bei solchen

Veranstaltungen auch interessierte Eltern jederzeit herzlich

willkommen.

Die Mitarbeiterinnen des Familienzentrums bedanken

sich im Namen aller Kinder noch einmal recht herzlich bei

den mitwirkenden Firmen!

Veranstaltungshinweise

Geflügelzuchtverein Niedercrinitz

e. V., gegründet 1872

Unsere diesjährige

Rassegeflügelausstellung

findet am

Samstag, dem 2. Dezember,

von 9.00 bis 18.00 Uhr und

am Sonntag, dem 3. Dezember,

von 9.00 bis 16.00 Uhr

in der Turnhalle in Cunersdorf statt. Für das leibliche Wohl ist

bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Vorstand

Programm vom 27.11. bis 07.12.06

Montag, 27.11.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 18 Uhr Schuldnerberatung

10.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.30 Uhr Babymassage

13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 28.11.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09.00 Uhr Dienstagstreff  - Weihnachtsgestecke

09.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

15.00 Uhr Frauensport

16.00 Uhr Sport im Doppelpack

Mittwoch, 29.11.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

15.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 30.11.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 12 Uhr Kinderstube

09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 Uhr Treff SHG Chron. Schmerz

Vortrag Patientenverfügung

Montag, 4.12.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 18 Uhr Schuldnerberatung

10.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.30 Uhr Babymassage

13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 5.12.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09.00 Uhr Dienstagstreff - Strohsterne

09.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

15.00 Uhr Frauensport

16.00 Uhr Sport im Doppelpack

Mittwoch, 6.12.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

15.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 7.12.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 12 Uhr Kinderstube

09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.30 Uhr Sprechstunde des Mieterschutz-Vereins

Zwickauer Land e. V.

16.00 Uhr Klöppeln

16.00 Uhr SHG Menschen mit Ängsten und Depressionen

Veranstaltungen Dezember / Januar 2006

09.12.2006, 15.00 Uhr: Weihnachtsgala - „Die klingende

Bergweihnacht“ mit Sonja Christin, Die Feldberger, Oliver

Thomas, Die Psayrer, Marianne Cathomen und Die Ladiner

10.12.2006, 13.30 Uhr und 18.30 Uhr: Süßer die Glocken nie

klingen - Stars der Volksmusik singen und spielen ihre schöns-

ten Lieder zum Advent mit Andrea & Manuela, Marcel, dem

Jugendblasorchester Zwickau, Günti und Stargast Oswald

Sattler

15.12.2006, 20.00 Uhr: DIE PALDAUER „Weihnachten wie

im Märchen“
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16.12.2006, 20.00 Uhr: Country-Weihnacht - Weihnachts-

show mit Larry Schuba u. Western Union und Red River Band

26.12.2006, 21.00 Uhr: Rock im Saustall

31.12.2006, 20.00 Uhr: Silvesterparty im Wernesgrüner

Brauerei Gutshof mit „OB live“ und einem großen Feuer-

werk um Mitternacht

13.01.2007, 21.00 Uhr: Rock im Saustall

27.01.2007, 15.00 Uhr: Das Feuerwerk der Volksmusik

mit Die Mayrhofner, Sonja Christin, Henry Arland, Tommy

Steiner, Frau Wäber, Die Zillertaler, Die Feldberger

27.01.2007, 21.00 Uhr: Rock im Saustall

Wernesgrüner Brauerei Gutshof

Vorverkaufsstelle im Wernesgrüner Shop

Bergstr. 4, 08237 Wernesgrün; Tel.: 037462/61-399, Fax:

037462/61-322; E-Mail: www.wernesgruener.de

Öffnungszeiten für Kartenbestellung und Vorverkauf:

Montag - Donnerstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Freitag: 10.00 - 16.00 Uhr

Vorverkaufsstelle in Kirchberg:

Modellbahn Windisch, Torstr. 2, 08107 Kirchberg; Tel: 037602/

7227

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 22.11.06

09.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der ev.-luth. Kirche

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26.11.06

09.00 Uhr Hl. Messe zum Fest Christkönig

Mittwoch, 29.11.06

17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 01.12.06

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Freitag)

Sonntag, 03.12.06

09.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 04.12.06

09.00 Uhr Hl. Messe (anlässlich der Dekanatskonferenz)

15.00 Uhr Senioren-Nachmittag

Mittwoch, 06.12.06

15.00 Uhr Nikolausfeier der Kinder

16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe

17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:

www. maria-friedenskoenigin.de; E-Mail: info@maria-

friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer, Br. Vitus,

unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 23.11.06

09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis

Freitag, 24.11.06

16.30 Uhr Schnitzkurs

Sonntag, 26.11.06, Ewigkeitssonntag

09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufgedächtnis und

Verlesung der Verstorbenen des letzten Kirchen-

jahres

Montag, 27.11.06

19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 28.11.06

09.45 Uhr Andacht

Mittwoch, 29.11.06

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 30.11.06

09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis

Freitag, 01.12.06

16.30 Uhr Schnitzkurs

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 03.12.06, 1. Advent

17.00 Uhr Familiengottesdienst zum Advent bei Kerzen-

schein

Montag, 04.12.06

19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 05.12.06

09.45 Uhr Andacht

18.30 Uhr Männerwerk

Mittwoch, 06.12.06

15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.00 Uhr Bibelstunde Leutersbach

19.30 Uhr Posaunenchor

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 23.11.06

Keine Bibelstunde

Donnerstag, 30.11.06

19.45 Uhr Bibelstunde

Haus- und Straßensammlung

Vom 17. bis 26.11. 2006 findet wieder die Haus- und Straßen-

sammlung der Diakonie statt. Wir sammeln unter dem Motto

„Abgehängt - Anschluss finden“ für Tagesstrukturen und

Arbeitsangebote für suchtranke Menschen. Bitte unterstützen

Sie diese Sammlung mit Ihren Spenden. Vielen Dank!

Gemeindeausflug im Advent: 12.12.2006

Wir fahren zunächst nach Schönheide. Dort steigen wir in die

Museumsbahn und fahren mit Dampf durchs Erzgebirge.

Danach geht es wieder mit dem Bus weiter: nach Sayda über

Aue/Schwarzenberg/Annaberg/Marienberg/Olbernhau.

In Sayda gibt es einen Museumsbesuch im Heimatmuseum

(Wir werden vieles aus unserer Kinderzeit wiederfinden!) -

ein Museum zum Anfassen! Dort essen wir auch zu Mittag im

Ratskeller.
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Im Anschluss fahren wir nach Niederschöna in die dortige

Kirche mit restaurierter Silbermannorgel, um die Kirchge-

meinde ein wenig kennenzulernen und auch zum Kaffeetrin-

ken: natürlich Stollen! Ca. 18 Uhr fahren wir zurück durch’s

beleuchtetet Erzgebirge und sind ca. 20 Uhr wieder zu Haus.

Anmeldungen ab sofort – Preis 38 Euro pro Person!

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig unter

der Rufnummer 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222 (zum

Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 Min.

vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7. Wir holen Sie

auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit dem

PKW ab, wo dies aus gesundheitlichen Gründen erforderlich

ist, wenn Sie uns bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen

(Tel. Pfarramt 71 76).

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg,

OT Stangengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 24.11.06

19.30 Uhr Frauenkreis „AUFATMEN“

Sonnabend, 25.11.06

19.30 Uhr Kreis im besten Alter bei Fam. Schnabel, Hart-

mannsdorf

Sonntag, 26.11.06

08.45 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit

W. Ruhnow

Mittwoch, 29.11.06

15.00 Uhr Kreis 60+ „Bald nun ist Weihnachtszeit“ mit

Pastor Harald Hunger

Freitag, 01.12.06

19.30 Uhr Konzert mit Bettina Kahl in der ev.-luth. Kirche

Hartmannsdorf

Sonnabend, 02.12.06

13.30 Uhr Treff der Wesley-Scouts in Hartmannsdorf

Sonntag, 03.12.06

08.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 05.12.06

08.30 Uhr Andacht im Seniorenheim A.-Günther-Weg,

Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Montag 19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

jeden Dienstag 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe

jeden Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde in Kirchberg

jeden Donnerstag 19.00 Uhr Patientenandacht im

Krankenhaus Burkersd.;

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersd.

(außer 23.11.06)

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelstunde (Apostelgeschichte)

Gebetsgemeinschaft

Samstag: 19.00 Uhr Jugendstunde

Sonntag: 10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de

Missionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt,

Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhof-

straße 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der

bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag

ein neues Thema.  (*12 Ct./Minute)

Radiomission: RTL Radio Luxemburg:

Montag - Freitag: 5.00 Uhr, 19.45 Uhr

Samstag: 5.00 Uhr, 5.45 Uhr, 19.00 Uhr

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr

über Mittelwelle 1.440 kHz

Sendungen über „Die Stimme Rußlands“:

Täglich außer mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle 1386

kHz, 1323 kHz, 1215 kHz sowie auf verschiedenen Frequen-

zen der Kurzwellenbänder 49 m, 41 m, 31 m, 25 m,

19 m. Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim

Missionswerk an.

Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!

Ab sofort, könnt ihr nach MEZ Morgens 6 Uhr und abends 18

Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über

Internet hören: www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung

ist von Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerst.: 19.30 Uhr Bibelstunde

Neuapostolische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 7

Sonntag: 09.30 Uhr Gottesdienst


